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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

2. Sitzung des Hauptausschusses (Wahlperiode 2018-2023)

Sitzungstermin: Dienstag, 10.07.2018

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 18:00 Uhr

Sitzungsort: Große Börse, Rathaus, 23539 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Peter  Petereit- SPD 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  Stadtpräsidentin Gabriele  Schopenhauer- SPD 
   Jana  Borchers- Bü90/DIEGRÜNEN Vertretung für: Herrn André Kleyer

   Thorsten  Fürter- Bü90/DIEGRÜNEN 
   David  Jenniches- AfD 
   Ulrich  Krause- CDU 
   Ragnar Harald  Lüttke- Die Linke Vertretung für: Frau Katjana Zunft

   Thomas  Misch- FREIE WÄHLER & GAL 
   Oliver  Prieur- CDU 
   Peter  Reinhardt- SPD 
   Bernhard  Simon- CDU 
   Detlev  Stolzenberg- Die Unabhängigen 
   Thomas  Rathcke- FDP 

 Weitere Teilnehmer aus Bürgerschaft und Fraktion
  Dr. Axel  Flasbarth- SPD 
   Gabriele  Friemer- Die Unabhängigen 
   Thomas-Markus  Leber- FDP 

 Verwaltung
   Jan  Lindenau- FB 1 - Bürgermeister 
  Senatorin Kathrin  Weiher- FB 4 - Kultur und Bildung 
  Senator Sven  Schindler- FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
   Tatjana  Voskuhl- 1.300 Recht 
   Oliver  Groth- 1.101 Bürgermeisterkanzlei 
   Tim  Klüssendorf- 1.000 Bürgermeister Persönlicher Refe-
rent
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   Arnd  Babendererde-  Gebäudemanagement HL (5.651)
   Dennis  Bunk- 5.651 Gebäudemanagement 
   Piroska  Csösz- 2.280 Wirtschaft und Liegenschaften 
   Matthias  Drever- 5.660 Stadtgrün und Verkehr 
   Ralf  Kuschmierz- FBC FB 2 
   Karsten  Schröder- 5.610 Stadtplanung und Bauordnung 
   Manfred  Uhlig-  1.201 - Haushalt und Steuerung
   Wolfgang  Weber-  5.610 - Stadtplanung und Bauordnung
   Steffi  Wulke-Eichenberg- 5.660 Stadtgrün und Verkehr 
   Martina  Kieckbusch- Datenschutzbeauftragte anwesend zu TOP 3.1 bis 16.52 Uhr

     MitarbeiterInnen FB 1 - 5-  anwesend öffentlicher Teil bis TOP 
9/17.55 Uhr

     VertreterInnen der Personalräte-  anwesend öffentlicher Teil bis TOP 
9/17.55 Uhr

 Protokollführung
   Inga  Thedens- Bürgermeisterkanzlei 

 Sonstige Personen
     VertreterInnen der Presse-  anwesend öffentlicher Teil bis TOP 

9/17.55 Uhr

     Zuhörerinnen und Zuhörer-  anwesend öffentlicher Teil bis TOP 
9/17.55 Uhr

 Beiratsmitglieder
   Bruno  Böhm- Seniorenbeirat anwesend öffentlicher Teil bis TOP 

9/17.55 Uhr

   Peter  Mross- Seniorenbeirat anwesend öffentlicher Teil bis TOP 
9/17.55 Uhr

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   André  Kleyer- Bü90/DIEGRÜNEN - entschuldigt -

   Katjana  Zunft- Die Linke - entschuldigt -

   Lothar  Möller- BfL - entschuldigt -
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.06.2018

 3. Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 3.1. Persönliche Vorstellung der Datenschutzbeauftragten der Hansestadt Lü-
beck, Frau Kieckbusch

 3.2. Antwort des FB 4 betr. Bau einer Mehrzweckhalle; hier: Machbarkeitsstudie
(Anfrage von AM Oliver Prieur vom 26.06.18)

 3.3. Antwort des FB 5 betr. Verkauf eines Grundstücks am Rehsprung; hier: 
Sachstand
(Anfrage von AM Oliver Prieur vom 26.06.18)

 3.4. Anfrage des AM Thorsten Fürter (Bündnis 90 / Die Grünen) - Thema Stra-
ßenausbaubeiträge
Vorlage: VO/2018/06197

 3.5. NEU: Anfrage des AM Detlev Stolzenberg betr. Kaufpreiszahlung Grund-
stück am ZOB

 3.6. NEU: Anfrage AM Thorsten Fürter betr. Auswirkungen der mit der Haus-
haltsgenehmigung erfolgten Kreditkürzungen auf die Investitionen der HL

 4. Berichte

 4.1. Umsetzungsstand der durch die Bürgerschaft beschlossenen Konsolidie-
rungsmaßnahmen
Vorlage: VO/2018/06097

 4.2. 1. Zwischenbericht 2018 zu den Leistungen und dem Ergebnisplan
Vorlage: VO/2018/06160

 4.3. Jahresbericht 2017 zu den Leistungen und dem Ergebnisplan
Vorlage: VO/2018/06128

 4.4. Projektstand Neubebauung Gründungsviertel
Vorlage: VO/2018/06110

 5. Beschlussvorlagen

 5.1. Projektfreigabe zur Umsetzung der Brandschutzsanierungen in der Emanu-
el-Geibel-Schule Vordergebäude, Glockengießerstr. 33-37 in 23552 Lübeck, 
über 175.000,00 EUR
Vorlage: VO/2018/06170
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 5.2. Außerplanmäßige Bewilligung einer Verpflichtungsermächtigung im Haus-
haltsjahr 2018 für das Projekt Untertrave, 2. BA Drehbrückenplatz
Vorlage: VO/2018/06172

 5.3. Dringlichkeitsvorlage: BW 047 Ersatzneubau Bahnhofsbrücke Leitungsum-
verlegung - Projektfreigabe
Vorlage: VO/2018/06209

 5.4. NEU: Freigabe für Mehrkosten zur Umsetzung der Maßnahme Untertrave, 
2. BA Drehbrückenplatz von über 175.000,00 Euro VO 2018/06173

 5.5. NEU: Sandreinigung von Fallschutzflächen - Projektfreigabe VO2018/06174

 6. Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 7. Anträge von Ausschussmitgliedern

 8. Verschiedenes

 9. Ende des öffentlichen Teils

 15. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit der Feststellung der Be-
schlussfähigkeit.

Er teilt mit, dass die Verwaltung um Zustimmung bittet, die Vorlage 2018/06209 „BW 047 Ersatzneu-
bau Bahnhofsbrücke Leitungsverlegung – Projektfreigabe“ im Wege der Dringlichkeit neu unter TOP 
5.3 zu behandeln.

Herr Bürgermeister Lindenau begründet kurz mündlich die Dringlichkeit.

Der Hauptausschuss ist einstimmig mit der 
Erweiterung der Tagesordnung um 
TOP 5.3 im Wege der Dringlichkeit 

einverstanden. 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass gemäß § 35 Abs. 2 der Gemeindeordnung ein gesonderter 
Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung von Vorlagen
erforderlich ist. 

Zu der Frage der Erforderlichkeit der Behandlung von Vorlagen im nicht-öffentlichen Teil, insbeson-
dere der unter den TOP 13.3 und 13.4 enthaltenen Vorlagen, sprechen – zum Teil mehrfach -  Herr 
Prieur, Herr Bürgermeister Lindenau, Herr Stolzenberg, Herr Simon, Frau Voskuhl, Herr U. Krause 
und der Vorsitzende.

Herr Stolzenberg beantragt, die Zuordnung der als nichtöffentlich gekennzeichneten Vorlagen für 
jeden TOP einzeln vorzunehmen. 

Der Vorsitzende lässt über die Zuordnung der unter TOP 10 – 14 enthaltenen Vorlagen in den nicht-
öffentlichen Teil einzeln abstimmen.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 10 einstimmig zu.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 11 mehrheitlich zu.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 12.1 mehrheitlich zu.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 12.2 mehrheitlich zu.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 12.3 mehrheitlich zu.
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Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 12.4 mehrheitlich zu.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 13.1 einstimmig zu.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 13.2 mehrheitlich zu.

Der Hauptausschuss lehnt die vorgeschlagene  
Zuordnung der unter TOP 13.3 enthaltenen 

Vorlage zur Beratung im nicht-öffentlichen 
Teil mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit 

mehrheitlich ab.

Der Hauptausschuss lehnt die vorgeschlagene  
Zuordnung der unter TOP 13.4 enthaltenen 

Vorlage zur Beratung im nicht-öffentlichen 
Teil mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit 

mehrheitlich ab.

Der Hauptausschuss stimmt mit der erforderlichen 
2/3 Mehrheit der nichtöffentlichen Behandlung 

des TOP 14 mehrheitlich zu.

Der Vorsitzende stellt fest, dass die unter TOP 13.3 und TOP 13.4 enthaltenen Vorlagen damit dem 
öffentlichen Teil zugeordnet werden und neu unter TOP 5.4 und TOP 5.5 beraten werden. 

Herr Bürgermeister Lindenau merkt an, dass die durch die öffentliche Beratung der Vorlagen ggf. 
entstehenden finanziellen Schäden zu Lasten des städtischen Haushalts gehen werden. 

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.06.2018

Herr Stolzenberg kritisiert, dass die einzelnen Wortbeiträge der Mitglieder des Hauptaus-
schusses nicht im Protokoll enthalten sind. 

Herr Bürgermeister Lindenau erklärt, dass es sich um ein Ergebnisprotokoll handelt und gibt 
hierzu weitere Erläuterungen. 

Keine weiteren Wortmeldungen.  

Der Hauptausschuss nimmt die Niederschrift
        in der vorgelegten Fassung zur Kenntnis.
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zu 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 3.1 Persönliche Vorstellung der Datenschutzbeauftragten der Hansestadt Lübeck, 
Frau Kieckbusch

Frau Kieckbusch stellt sich vor und erläutert ihren beruflichen Werdegang. 

Nachfragen dazu von Herrn Fürter, Herrn Rathcke und Herrn Stolzenberg werden von Frau 
Kieckbusch beantwortet.

Der Vorsitzende dankt Frau Kieckbusch für ihr Kommen und wünscht ihr im Namen des 
Hauptausschusses viel Erfolg für die Wahrnehmung der Aufgabe.

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

zu 3.2 Antwort des FB 4 betr. Bau einer Mehrzweckhalle; hier: Machbarkeitsstudie
(Anfrage von AM Oliver Prieur vom 26.06.18)

Zu der von Herrn Prieur in der Sitzung des Hauptausschusses am 26.06.2018 mündlich ge-
stellten Anfrage nach dem Sachstand betr. der Erstellung einer Machbarkeitsstudie teilt Frau 
Senatorin Weiher mit, dass das  Gutachten „Multifunktionshalle“ vom VfL Lübeck - Bad 
Schwartau bisher nur im Entwurf vorliegt. Es enthält noch fehlerhafte oder nachzuarbeitende 
Passagen und kann so nicht vorgelegt werden.
Bezüglich der Hansehalle wartet der FB 4 auf ein Entscheidungsschreiben der Possehl-Stif-
tung betr. der Bewilligung einer Fördersumme in Höhe von EUR 300.000,-- . 

Hierzu sprechen Herr Prieur und Herr Bürgermeister Lindenau.

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

zu 3.3 Antwort des FB 5 betr. Verkauf eines Grundstücks am Rehsprung; hier: Sach-
stand
(Anfrage von AM Oliver Prieur vom 26.06.18)

Zu der von Herrn Prieur in der Sitzung des Hauptausschusses am 26.06.2018 mündlich ge-
stellten Anfrage betr. des Sachstands des Verfahrens nach Verkauf des Grundstücks Am 
Rehsprung teilt Herr Senator Schindler mit, dass im März 2018 dem Käufer der Entwurf ei-
nes Betrauungsaktes und ein Kaufvertragsentwurf übersandt wurde. Ein Betrauungsaktver-
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fahren wurde notwendig, da das Grundstück im Rahmen der Verbilligungsrichtlinie angebo-
ten wurde und ein Kaufpreis unterhalb des Bodenrichtwertes erzielt wurde. Daher ist es er-
forderlich, dass aufgrund einer sog. Beihilfevermutung dieser Verkauf begründet werden 
muss.

Der Käufer wurde zwischenzeitlich an die Erledigung erinnert, die Rückmeldung lag erst An-
fang Juli vor. Es ist nunmehr ein Gesprächstermin für das weitere Vorgehen vereinbart.

Eine Nachfrage von Herrn Prieur wird von Herrn Senator Schindler beantwortet.

Der Hauptausschuss
 nimmt Kenntnis.

zu 3.4 Anfrage des AM Thorsten Fürter (Bündnis 90 / Die Grünen) - Thema Straßen-
ausbaubeiträge
Vorlage: VO/2018/06197

Herr Fürter stellt mit der Vorlage 2018/06197 folgende Anfrage:

„In der Bürgerschaftssitzung am 22. Februar 2018 hat die Bürgerschaft auf Antrag der SPD-
Fraktion beschlossen (VO/2018/05768), den Bürgermeister zu beauftragen, bis zur Sitzung 
der Bürgerschaft im November 2018 einen Satzungsentwurf vorzulegen, der die Bürgerinnen 
und Bürger der Hansestadt Lübeck von der Erhebung der Straßenausbaubeiträge befreit. 
Zugleich wurde ein Antrag der Grünen Bürgerschaftsfraktion abgelehnt, den hierdurch 
entstehenden Einnahmeausfall durch einen Zuwachs an anderer Stelle auszugleichen 
(VO/2018/05818)
Hierzu bitte ich den Bürgermeister um Beantwortung nachfolgender Fragen:

1. In welcher Höhe wurden Straßenausbaubeiträge in den Jahren 2014, 2015, 2016, 
2017 und 2018 (bis zum 31. Mai 2018) durch die Stadt festgesetzt (bitte hier und bei 
den folgenden Fragen jeweils nach Jahren aufschlüsseln).

2.  In wie vielen Fällen erfolgten Einsprüche gegen die Festsetzung?
3. In wie vielen Fällen kam es zu Gerichtsprozessen? Wie viele von ihnen laufen derzeit 

noch?
4. In welcher Höhe waren aufgrund der Gebührenfestsetzungen für den städtischen 

Fiskus Mittelzuwächse zu verzeichnen? In welcher Höhe sind Gebührenforderungen 
noch „offen“?

5.  Hat die Stadt im Hinblick auf die vorgenannten Beschlüsse ihre Praxis bei der 
Festsetzung und ggf. Vollstreckung von Straßenausbaugebührenbeiträgen 
verändert? Wenn ja: Wie?

6. In welcher Höhe rechnet der Bürgermeister in den kommenden sechs Jahren mit 
Einnahmeausfällen bei Umsetzung des Beschlusses vom 22. Februar 2018? In 
welcher Höhe und für welche Dauer sind diese Ausfälle durch 
Kompensationsentscheidungen des Landes ausgeglichen?

7. Beabsichtigt der Bürgermeister zusammen mit dem Satzungsentwurf im November 
2018 auch einen Vorschlag zu unterbreiten, wie nicht durch das Land kompensierte 
Einnahmeausfälle ausgeglichen werden können?

Ich bitte um schriftliche Beantwortung.“

Herr Bürgermeister Lindenau sagt Beantwortung zur nächsten Sitzung des Hauptausschus-
ses zu.
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Der Hauptausschuss nimmt 
die Anfrage zur Kenntnis.

zu 3.5 NEU: Anfrage des AM Detlev Stolzenberg betr. Kaufpreiszahlung Grundstück 
am ZOB

Herr Stolzenberg möchte wissen, ob der Kaufpreis für das Grundstück am ZOB bereits be-
zahlt ist und ob eine Rückabwicklung des Kaufvertrages bei nicht fristgerechter Bezahlung 
erfolgt. 

Herr Senator Schindler teilt mit, dass der Kaufpreis noch nicht bezahlt ist. Der Bauantrag 
liegt zwischenzeitlich vor, eine Genehmigung konnte noch nicht erteilt werden.  Ob die noch 
nicht erfolgte Kaufpreiszahlung mit der noch nicht vorliegenden Genehmigung zusammen-
hängt oder welche Gründe sonst hierfür vorliegen, wird geprüft und zur nächsten Sitzung des 
Hauptausschusses beantwortet.

Eine weitere Nachfrage von Herrn Stolzenberg bezüglich der Frage, wer die Entscheidung 
über eine ggf. durchzuführende Rückabwicklung des Kaufvertrages trifft, beantwortet Herr 
Senator Schindler mit Hinweis, dass dies im Ermessen der Verwaltung liegt.

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

zu 3.6 NEU: Anfrage AM Thorsten Fürter betr. Auswirkungen der mit der Haushalts-
genehmigung erfolgten Kreditkürzungen auf die Investitionen der HL

Herr Fürter fragt, wie sich die mit der Haushaltsgenehmigung erfolgten Kürzungen auf den 
Investitionshaushalt auswirken. Welche Maßnahmen werden geschoben und weshalb liegt 
dem Hauptausschuss diesbezüglich kein Bericht vor?

Herr Bürgermeister Lindenau teilt mit, dass sich die Vorlage hierzu im Verfahren befindet und 
den Gremien nach der Sommerpause entgegengebracht wird. 

Der Hauptausschuss
 nimmt Kenntnis.

zu 4 Berichte

zu 4.1 Umsetzungsstand der durch die Bürgerschaft beschlossenen Konsolidie-
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rungsmaßnahmen
Vorlage: VO/2018/06097

Eine Nachfrage von Herrn Stolzenberg wird von Herrn Bürgermeister Lindenau beantwortet.

Keine weiteren Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt 
den Bericht zur Kenntnis.

zu 4.2 1. Zwischenbericht 2018 zu den Leistungen und dem Ergebnisplan
Vorlage: VO/2018/06160

Eine Nachfrage von Herrn Fürter wird von Herrn Bürgermeister Lindenau beantwortet.

Keine weiteren Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt 
den Bericht zur Kenntnis.

zu 4.3 Jahresbericht 2017 zu den Leistungen und dem Ergebnisplan
Vorlage: VO/2018/06128

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt 
den Bericht zur Kenntnis.

zu 4.4 Projektstand Neubebauung Gründungsviertel
Vorlage: VO/2018/06110

Hierzu sprechen – zum Teil mehrfach -  Herr Senator Schindler, Herr Bürgermeister Lin-
denau, Herr Stolzenberg, Herr Weber, Herr Rathcke, Herr Lüttke, Herr Fürter und der Vorsit-
zende.

Der Hauptausschuss nimmt 
den Bericht zur Kenntnis.
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zu 5 Beschlussvorlagen

zu 5.1 Projektfreigabe zur Umsetzung der Brandschutzsanierungen in der Emanuel-
Geibel-Schule Vordergebäude, Glockengießerstr. 33-37 in 23552 Lübeck, über 
175.000,00 EUR
Vorlage: VO/2018/06170

Eine Nachfrage von Herrn Stolzenberg zur Beteiligung von Kindern und Jugendlichen wird 
von Herrn Bunk beantwortet. 

Keine weiteren Wortmeldungen.

Beschluss:

Mit der Umsetzung der Brandschutzsanierung in den Vordergebäuden der Emanuel-Geibel-
Schule wird begonnen.

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig
gemäß Beschlussvorschlag.

zu 5.2 Außerplanmäßige Bewilligung einer Verpflichtungsermächtigung im Haus-
haltsjahr 2018 für das Projekt Untertrave, 2. BA Drehbrückenplatz
Vorlage: VO/2018/06172

Zu den Vorlagen 2018/06172 (TOP 5.2) und 2018/06173 (vormals TOP 13.3 und neu TOP 
5.4) diskutieren – zum Teil kontrovers und mit mehrfachen Wortbeiträgen – Herr Fürter, Frau 
Wulke-Eichenberg, der Vorsitzende, Herr Lüttke, Herr Drever, Herr Reinhardt, Herr Stolzen-
berg, Herr Bürgermeister Lindenau, Herr Rathcke und Herr Dr. Flasbarth.

Der Vorsitzende lässt über die Vorlage 2018/06172 abstimmen.

Beschluss:

Im Haushaltsjahr 2018 wird für das Projekt Untertrave, Produktsachkonto 
541001.729.7852000 – Gemeindestraßen – Untertrave, 2. BA / Drehbrückenplatz, eine Ver-
pflichtungsermächtigung in Höhe von 950.000,00 Euro zu Lasten des Haushaltsjahres 2019 
gem. § 95 f (1) i.V.m. § 95 d (1) Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein außerplanmäßig 
zur Verfügung gestellt. 
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Die Deckung erfolgt aus der Verpflichtungsermächtigung auf dem Produktsachkonto 
543001.044.7852000 – Landesstraßen – Neubau Bahnhofsbrücke

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
mit Mehrheit (4 Gegenstimmen, 1 Enthaltung),

gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden.

Der Vorsitzende lässt sodann über die Vorlage 2018/06173 abstimmen.

Beschluss:

Die mit 3,4 Mio. Euro aus Bundesmitteln und 3,2 Mio. Euro aus Städtebaufördermitteln geför-
derte Baumaßnahme Untertrave, 2. BA / Drehbrückenplatz, wird mit Mehrkosten in Höhe von 
950.000,00 Euro fortgesetzt. Die Projektgesamtkosten erhöhen sich von 7.580.000,00 Euro 
auf 8.530.000,00 Euro.
Die zusätzlich benötigten Haushaltsmittel werden mit separater Vorlage durch eine Verpflich-
tungsermächtigung im Haushalt 2018 und Finanzmittel im Haushalt 2019 entsprechend ge-
ordnet. Daher steht diese Freigabe unter dem Vorbehalt, dass der Vorlage VO/2018/06172 
in der Bürgerschaft zugestimmt wird.

Der Hauptausschuss beschließt bei 4 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung mehrheitlich gemäß 

Beschlussvorschlag.

zu 5.3 Dringlichkeitsvorlage: BW 047 Ersatzneubau Bahnhofsbrücke Leitungsumver-
legung - Projektfreigabe
Vorlage: VO/2018/06209

Keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Das Projekt „BW 047 Ersatzneubau Bahnhofsbrücke - Leitungsumverlegung“ wird freigege-
ben.

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig 
gemäß Beschlussvorschlag.

zu 5.4 NEU: Freigabe für Mehrkosten zur Umsetzung der Maßnahme Untertrave, 2. 
BA Drehbrückenplatz von über 175.000,00 Euro VO 2018/06173

Die Vorlage wurde unter TOP 5.2 beraten und beschlossen.
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zu 5.5 NEU: Sandreinigung von Fallschutzflächen - Projektfreigabe VO2018/06174

Keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Die Maßnahme „Sandreinigung von Fallschutzflächen“ wird freigegeben. Mit der Ausschrei-
bung wird unmittelbar nach der Projektfreigabe begonnen.

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig
gemäß Beschlussvorschlag.

zu 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

Es liegt nichts vor.

zu 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

Es liegt nichts vor.

zu 8 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.

zu 9 Ende des öffentlichen Teils

Der Vorsitzende schließt um  17.55 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Öffentlichkeit 
verlässt den Sitzungsraum.

Die Sitzung wird um 17.57 Uhr vom Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.
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zu 15 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Vorsitzende teilt mit, dass im nichtöffentlichen Teil die Vorlagen und Berichte des Bür-
germeisters behandelt worden sind. 

Der Hauptausschuss
nimmt Kenntnis.

Lübeck, den 28. August 2018

Peter Petereit
Vorsitzende/r  

Inga Thedens
Protokollführung


